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Freisprechungsfeier der Landschaftsgärtner am 26.07.2014 , 14.30 Uhr 

bei Firma Knolle GmbH & Co.KG in Harpstedt 

 

„Ihr Beruf ist mehr als Arbeit“ 

So Ansgar-Bernhard Focke, Landtagsabgeordneter der CDU bei der Freisprechung der 

Landschaftsgärtner aus den Regionen  Oldenburg- Ostfriesland. „Sie zaubern ein Lächeln auf die 

Gesichter der Menschen und schaffen ihnen dauerhaft Freude“, beschrieb Focke den Beruf der 

rund 50 frischgebackenen Landschaftsgärtner der Region in seiner Festansprache. Gemeinsam mit 

Harald Kusserow, dem Präsidenten des Verbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 

Niedersachsen-Bremen e.V. (VGL) und Marcel-Alexander Janßen, Leiter des Fachbereichs 

Berufsbildung im Gartenbau bei der Landwirtschaftskammer Niedersachsen, überreichte er den 

Berufsabsolventen ihre Prüfungszeugnisse. 

 

Ausgezeichnete Prüfungsleistungen 

Fünf junge Fachkräfte wurden für ihre besonders guten Prüfungsleistungen vom VGL geehrt. 

Prüfungsbester der Region war Hendrik Blokker, mit einer Gesamtnote von 1,68, ausgebildet im 

Garten- und Landschaftsbaubetrieb Winnewupp in Edewecht. 

Die zweitbeste Prüfung erzielte, mit einer Note von 1,85, Robert de Graaff  vom 

Ausbildungsbetrieb Hannes Happe Garten und Landschaftsbau (Bad Zwischenahn).  

Als drittbester Prüfling wurde mit einer Note von 1,90 Hanno Siemen geehrt. Er absolvierte seine 

Ausbildung beim Betrieb Mario Romeike in Bad Zwischenahn-Ofen. 

Die viertbeste Prüfung legte mit einer 1,92 Steffen Kruse vom Betrieb Bernd Hestermeyer 

(Wardenburg) ab. 

Philipp Plate vom Betrieb Volker Kreye GmbH & Co.KG aus Ganderkesee erzielte mit einer 

Gesamtnote von 1,94 das fünftbeste Ergebnis. 

Für besonders gute schulische  Leistungen zeichnete die BBS 3 Oldenburg die frischgebackene 

Landschaftsgärtnerin Franka Brand vom Ausbildungsbetrieb Quathamer GmbH in Bad 

Zwischenahn–Bloh aus. 

 

In der Abschlussprüfung der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau ist ein kleines 

landschaftsgärtnerisches Gesamtwerk zu erstellen. Dabei werden Höhen eingemessen, 

Pflasterungen mit Natur- und Betonsteinen ausgeführt, eine fachmännische Baumpflanzung 

vorgenommen und Beet- und Rasenflächen angelegt. Im mündlichen Prüfungsteil gilt es ebenso 

Fachwissen über Pflanzen, Werkstoffe, Arbeitsabläufe und betriebliche Zusammenhänge zu 
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zeigen.  

 

Mit einer Ausbildungsquote von über 12 % ist die Branche Garten- und Landschaftsbau in der 

Ausbildung des Berufsnachwuchses sehr engagiert. Dennoch werden gute Fachkräfte von den 

Betrieben sehr gesucht. 

 

Die freigesprochenen jungen Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner haben daher  

glänzende Berufsaussichten und meist bereits einen Anschlussvertrag in der Tasche soweit sie 

nicht vorhaben, zunächst in anderen Regionen Deutschlands oder der Welt Erfahrungen als 

Fachkraft zu sammeln.  

Etliche der jungen Fachkräfte planen, nach einigen Jahren Berufspraxis die Meisterschule zu 

besuchen. Meister im Garten- und Landschaftsbau sind sehr gefragte Führungskräfte, die sich 

oftmals zwischen mehreren Stellenangeboten entscheiden können. Manche der jungen Leute 

streben auch ein Landschaftsbaustudium an.  

 

Bei sehr sommerlichen Temperaturen begrüßte der Inhaber des gastgebenden Betriebes Knolle 

GmbH & Co.KG, Peter Bode, die jungen Landschaftsgärtnern die meist ihre Familien und 

Partnerinnen mitgebracht hatten sowie von Chefs und Ausbildern begleitet wurden. So kamen über 

150 Gäste zusammen um den erfolgreichen Berufsabschluss auf dem schönen Betriebsgelände der 

Knolle GmbH & Co.KG zu feiern.  

 

Tradition und Moderne 

Dass die alte Handwerkstradition der Freisprechung von den jungen Leuten nicht als alter Hut 

empfunden wird, zeigte die rege Teilnahme in den Vorjahren. 2010 und 2011 und 2012 nahmen an 

den Feiern für die Region Oldenburg-Aurich jeweils rund 150- 200 Personen teil. Die 

freizusprechenden Landschaftsgärtner-Azubis nutzen gerne die Gelegenheit um mit ihren 

Angehörigen und  Ausbildern den erfolgreichen Übergang ins Berufsleben zu feiern. 

Freisprechungsfeiern für den Gärtnerberuf finden in Niedersachsen und Bremen zum wiederholten 

Mal flächendeckend statt. Der Verband der Landschaftsgärtner unterstützt und organisiert diese 

Feiern gemeinsam mit den Landwirtschaftskammern als zuständigen Stellen für die Berufsbildung 

im Gartenbau und den ehrenamtlich vor Ort eingebundenen Betrieben. 

 

Kontakt: 

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Niedersachsen-Bremen e.V., 

Angelika Kaminski; Tel. 0421- 53 64 162; Mobil: 0162- 89 12 105. 
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Bildquelle: alle Bilder VGL/Fa. Knolle GmbH & Co.KG 

- Gruppenbild der jungen Landschaftsgärtner mit Ansgar-Bernhard Focke (re.) 

- Die fünf Besten Prüflinge mit Focke und Kusserow: v.l.nr.: Ansgar-Bernhard Focke, Robert 

de Graaff, Hendrik Blokker, Steffen Kruse, Hanno Siemen, Philipp Plate, Harald Kusserow 

- Die drei besten Ammerländer Prüflinge: (v.l.n.r.) Ansgar-Bernhard Focke, Siemen, blokker, 

de Graaff, Kusserow. 

 

Kontaktdaten der Betriebe erhalten Sie über VGL Niedersachsen-Bremen, 

www.galabau-nordwest.de; a.kaminski@galabau-nordwest.de ; Tel. 0421- 53 64 162  
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